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Zürich, 19 02. XXVHUahrnang N°éO. é .October

Illustriertes humoristisch - satirisches Wochenblatt
Verlags-Eigentum von J. F. Boscovits. <<

Expedition: Rämistrasse 31.
Verantwortliche Redaktion:

Für den litterarischen Teil: Edwin Haaser.
Für den künstlerischen Teil: F. Boflcovits.

BuChdrnckerei W. Steffen & Cociffi.

Erscheint jeden Samstag, Abonnementsbedingungen. -«- Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buohhandllingen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für S Monate Fr. 3. für

6 Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. IO ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr, 7, für 12 Monate Fr. 18. 50.
Binzeine Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbihl SO Cts.

IHSerate per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz »O Cts., Ausland SO Cts. Reklamen per Petitzeile 1 Fr.

Aufträge befördern alle Annoncen-Agenturen. _______

Die Ut}U Session.
(Der Bundesversammlung gewidmet),

um letzten ITlal auf Curen Sitzen

Schweift fragend jetzt der zage Blick,

So abgeneigt den schlechten uJitzen :

Kommt wohl uns das îïïandat zurück?

So mancher hat drei volle Jahre

Sie sich im Busen treu bewahrt

Die Jungfernred', die wunderbare

ünd Druckerschwärze mir gespart.

Gelang' Gucb sonst auch nocb das Sparen

Im Portemonnaie 5elvetia's,

uJir müßten leider nicbt erfahren

So manchen schlechten, teuren Spaß!

Konservativ und sozialistisch,

preisinnig oder python^sebwarz,

Bleibt immer uns das Gnde mystisch:

Rm Sessel klebet Pech und fjarz!

£in guter Zolltarif versetzet

Den Souverain in gute Caun',

So Ibr ucb recht daran ergötzet,

lüählt Euch das Völklein wieder, traun!

Das ïïïeisterstûck mögt dort Ihr leisten,

Das beste uJahlprogramm drin ruht,

In diesem pal! von ucb den meisten

Reißt's nde gut dann Alles gut!

nebelspalter"

Iürick.1902. XXVIII^skrnsng i^?40. à.Ootobsr

Illustrâtes kumoristisâ- sstirisckks Vockenbistt

LîpMloii: Ksmi8ti-A88v 3>.
VoraiirvortUvào ksâsktioll:

l?i.ìr äsn lidtsraiisetrsn ?si1: LIckvti»
?ur cìsn künstlSrissnsn 'I'öili Svoeavit«.

ölleullrlle^sksl w. 8terfen â Looitti.

^Ile ?ostâmtsr unâ LnonKanàlUvgSQ nenmen Leste'Iunssen an. ?rào für à godài?: ?ür s rvlonate ?r. s. fur

S iVlonare ?r. S. SV, kür IS Ivlonà k>. 1« ; für allô Ltg.à à ^àxostvsràs ?ur « Monate ?r. 7, für IS Ivlonà ?r. IS. S«.

Mneàs âmme^n SO (As. àmms?-» mit ^«z^bs^àtts/sd^ SV (As.

iQLSrà per iclein^espältene ?eìit?eile: SàsÌ2 SÄ <_!ts., ààà SV Lts. kîS^ìaiNSN per ?etit-elle t ?r
^utìrâiAe beförclern allo ^llvoiioSQ-^gSUtursil.

Die letzte Session.
(Der Kunäesversammlung geu?iömet),

um làten Mal aus Curen Sitten

Sckvveift fragenä jàt äer 2age Klick,

So abgeneigt äen sckleckten ülitxen

Kommt vvokl uns äas Manäat Zurück?

So Mancker kat ärei volle Jakre

Sie sick im Lüsen treu bewakrt

Die Jungfernreä', äie wunäerbare

llnä Vruckersckwàe mir gespart.

tZeläng' Cuck sonst auck nock äas Sparen

Im Portemonnaie sseîvetia's,

Air mükten leiäer nickt eriakren

So mancken sckleckten, teuren Lpak!

Konservativ unä soàlistisck.

freisinnig oäer pvtkon-sckvvarx,

Kleibt immer uns äas Cnäe m^stiscln

Zm Sessel klebet ?eck unä tîar?!

Lin guter Zolltarif versetzet

Ven Souverain in gute Laun',

So Ikr Cuck reckt äaran ergötzet,

Aäklt Cuck äas Völklein wieäer, traun!

Das Meisterstück mögt äort Ikr leisten,

vas beste Aaklprogramm ärin rukt.

In äiesem fall von Cuck äen meisten

sseikt's Lnäe gut äann Mies gut!

Nedelspsller"
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